
WAS  SIND  BESENREISER ?
Viele Menschen wünschen sich schöne Beine ohne störende 
Äderchen. Leider entwickeln mehr als 70% der Erwachsenen 
genetisch veranlagt im Laufe des Lebens sichtbar erweiterte 
Venen der oberen Hautschicht. Vor allem Frauen fühlen sich 
im Sommer dadurch in ihrer Kleidungswahl oder am Strand 
eingeschränkt. Viele Betroffene wissen allerdings nicht, dass 
die Beseitigung von Besenreisern mit einfachen und risikolosen 
Behandlungsverfahren möglich ist.

WELCHE  HAUTVERÄNDERUNGEN  SIND  BEHANDELBAR?
Adern bis zu einem Durchmesser unter 3 mm, die nicht zu 
Beschwerden wie geschwollenen, schweren Beinen (also „echte“ 
Krampfadern) führen.

WELCHE  METHODEN  STEHEN  IHNEN IN UNSERER PRAXIS 
ZUR  VERFÜGUNG?
Die Mikro-Sklerotherapie („Verödung“) oder Lasern mit dem 
KTP-Gefäßlaser. Oft ist die Kombination aus beiden Verfahren 
sinnvoll. Generell ist die Sklerotherapie besser in der Lage, die 
größeren, violett-bläulichen Äderchen zu beseitigen.  Sehr feine 
rötliche Besenreiser sprechen dagegen besser auf den Laser an.

WIE FUNKTIONIERT DIE SKLEROTHERAPIE (VERÖDUNG) ?
Durch die Injektion von Aethoxysklerol-Lösung in die 
oberflächlich störenden Gefäße reagieren die Innenwände und 
verkleben schmerzlos miteinander. 

WIE FUNKTIONIERT DIE LASERTHERAPIE?
Durch die intensive Strahlung des Lasers verkleben die Adern 
miteinander. Außer einem leichten Ziepen ist die Behandlung 
schmerzlos. Eine Brille muss zum Schutz der Augen während der 
Behandlung getragen werden.

WARUM WERDEN DIE ERFOLGE DER BEHANDLUNG  NICHT 
SOFORT VOLLSTÄNDIG SICHTBAR?
Nach einer Laser- oder Verödungsbehandlung benötigt der 
Körper eine gewisse Zeit, um die Überreste der Besenreiser 
vollständig zu abzubauen. Vorübergehend können nach 
beiden Therapieverfahren Hämatome (blaue Flecken) in den 
Behandlungsarealen entstehen. Der Behandlungserfolg ist daher 
erst nach Ablauf von ca. 6 Wochen vollständig sichtbar. Für eine 
ggf. notwendige Nachbehandlung ist dann der richtige Zeitpunkt.

WIE KÖNNEN SIE SELBST ZUM ERFOLG DER THERAPIE 
BEITRAGEN?
Je heller, und somit pigmentärmer die Haut ist, desto 
wirksamer  ist das Lasern. Die Haut sollte ca. 4 Wochen  vor 
Behandlungsbeginn keiner Sonne ausgesetzt sein. 

Nach beiden Behandlungsmethoden sollen zur Unterstützung 
der Abbauprozesse Kompressionsstrümpfe, welche wir Ihnen 
gern beim Beratungsgespräch verordnen, getragen werden. 

Übermäßiger Sport, Sauna und heiße Bäder sollten in den Tagen 
nach der Behandlung, Sonneneinstrahlung für 8 Wochen danach  
vermieden werden.

WER HILFT IHNEN BEI WEITEREN FRAGEN SOWIE DER 
AUSWAHL DER FÜR SIE BESTEN BEHANDLUNGSMETHODE?
In einem Erstgespräch beraten wir Sie gern über die für Sie 
optimale Behandlungsmethode. Je nach Ausgangsbefund der 
Äderchen sind oft mehrere Behandlungssitzungen im Abstand 
von 6 bis 8 Wochen erforderlich. 

Die beste Therapiezeit für Besenreiser ist die lichtarme Jahreszeit 
(Ende September bis April). 


